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Sehr geehrte Kundin, 
sehr geehrter Kunde,
bitte lesen und beachten Sie die 
Gebrauchsanweisung sorgfältig und 
wenden Sie sich bei auftretenden Fragen 
an den behandelnden Arzt oder an Ihr 
Fachgeschäft bzw. an unseren Kunden-
Service unter Tel. 0800 0 01 05 30 
 (kostenfrei innerhalb von Deutschland) 
oder info@bauerfeind.com.

Zweckbestimmung
Die ErgoPad weightflex 2 ist ein Medizin-
produkt für die Füße. Es handelt sich 
um eine orthopädische Einlage, die sich 
zur Therapie von Fußbeschwerden und 
deren Vorbeugung eignet. Durch eine 
flexible / mittlere / stabile Gewölbestütze 
wird der natürliche Schritt ablauf unter-
stützt.

Indikationen
ErgoPad-weightflex-2-Einlagen unter-
stützen wirkungsvoll die Therapie bei 
Fußveränderungen (leichter bis aus-
geprägter Senk-Spreizfuß oder leichter 
Hohlfuß). 

Anwendungsrisiken

 Vorsicht: Vor Anwendung / Benutzung 
einer Ein lage ist ein Arzt oder Fachper-
sonal* aufzu suchen. Die Anpassung und 
Ein weisung darf nur durch geschultes 
Fachpersonal erfolgen.

Reicht das zur Verfügung stehende 
Innen volumen des Schuhwerks nicht 
für den Fuß und die gewählte Einlage 
aus oder werden Einlagen in Schuhen 
inkorrekter Länge und Weite (bzw. mit 
fehlender seitlicher Führung bei offenen 
Schuhtypen) getragen, sind Passform-
probleme (Enge- und Druckgefühl, Rei-
bung) nicht auszuschließen.

Stehen die Füße auf Einlagenkanten, 
kann es zur Blasen- oder Hornhaut-
bildung an den Fußsohlen kommen. 
Gleiches ist zu erwarten, wenn Bezüge 
oder Polstermaterial infolge von mecha-
nischer Überlastung löchrig oder faltig 
werden bzw. brechen.

Derartig beschädigte Einlagen dürfen 
nicht mehr getragen werden!

Kontraindikationen
Diabetiker oder Menschen mit rheuma-
toiden Fußdeformitäten müssen sich vor 
Gebrauch dieses Produkts medizinisch 
beraten lassen, um eine optimale Be-
handlung zu gewährleisten.

Anwendungshinweise
Einlagentaugliche Schuhe müssen ein 
aus reichendes Innenvolumen, sowohl für 
den Fuß als auch für die gewählte Ein-
lage, aufweisen (ausreichende Schuh-
länge / -weite, ggf. herausnehmbare, 
ausreichend dicke Polstersohle, seitliche 
Führung der Ein lagen bei offenen Schuh-
typen). Eine unkomfortable, den Fuß 
 einengende Passform ist unbedingt zu 
ver meiden. (Bild a)
Bei der Größenauswahl von Einlagen 
dienen die Packungshinweise lediglich 
zur Orientierung. Wie korrekt passende 
Schuhe müssen Einlagen ggü. dem 
stehenden, belasteten Fuß mindestens 
1,0 cm länger sein. Bitte kontrollieren Sie 
die Längenzugabe bei beiden Füßen, da 
Längenunterschiede vorkommen kön-
nen. Im Zweifelsfall gibt der längere Fuß 
die Größe vor. (Bild b)
Die Einlage muss gerade im Schuh 
liegen und eine möglichst große Kontakt-
fläche zur Schuhbrandsohle aufweisen. 
Fußseitig ist der seitliche Kontakt der 
Einlage zum Schuhschaft sinnvoll, um 
das Risiko von Druckstellen und Blasen-
bildung für die Fußsohlenhaut zu be-
schränken. (Bild c)
Einlagen sind immer paarig zu tragen! 
Ausnahmen müssen durch den behan-
delnden Arzt festgelegt werden.

Bitte kontrollieren Sie Ihre Füße regel-
mäßig auf eventuelle Druckstellen, Rö-
tungen und sonstige (durch die Einlage 
verursachte) Veränderungen. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an das Fachperso-
nal oder an Ihren behandelnden Arzt.

Eingewöhnungsphase: Wie bei vielen 
medizinischen Hilfsmitteln kann es 
sein, dass sich die ErgoPad weight-
flex 2 beim ersten Tragen etwas un-
gewohnt anfühlt. Daher  empfehlen wir, 
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dass Sie mit einer Tragezeit von ein bis 
zwei Stunden täglich beginnen und die 
Dauer langsam (mit jedem Mal) stei-
gern, bis die Einlage bequem zu tragen 
ist. Die Eingewöhnung sollte nicht we-
sentlich länger als eine Woche dauern. 
Wenn Sie danach immer noch ein un-
angenehmes Tragegefühl empfinden, 
wenden Sie sich an das Fachpersonal.

Nach einer Tragedauer von ca. einem 
Jahr müssen die Einlagen vom Fachper-
sonal auf ihre Funktionalität hin über-
prüft werden

Reinigungshinweise
Die ErgoPad-weightflex-2-Einlagen kön-
nen von Hand mit Seife und lauwarmem 
Wasser gereinigt werden. Lassen Sie die 
Einlagen an der Luft trocknen. Verwen-
den Sie keine äußerlichen Wärmequellen 
(z. B. Heizung, Haartrockner oder direk-
tes Sonnenlicht). Die Einlagen sind nicht 
waschmaschinentauglich.

Milde, für die menschliche Haut geeigne-
te Desinfektionsmittel können sparsam 
dosiert eingesetzt (aufgesprüht) werden. 
Verfärbungen von Bezugsmaterialien 
sind dabei nicht auszuschließen.

Einsatzort
Die Einlagen müssen mit bestrumpften 
Füßen in geeignetem Schuhwerk getra-
gen werden.

Hinweise zum Wiedereinsatz 
Das Produkt ist zur Individualversorgung 
eines Patienten oder einer Patientin vor-
gesehen.

Gewährleistung 
Es gelten die gesetzlichen Bestimmun-
gen des Landes, in dem das Produkt 
erworben wurde. Vermuten Sie einen 
Gewährleistungsfall, wenden Sie sich 
bitte zunächst direkt an denjenigen, von 
dem Sie das Produkt erworben haben. 
Das Produkt ist vor Gewährleistungs-
anzeige zu reinigen. Wurden die Hinweise 
zum Umgang und zur Pflege der ErgoPad 
weightflex 2 nicht beachtet, kann die 
Gewährleistung beeinträchtigt oder aus-

geschlossen sein. Die Gewährleistung ist 
ausgeschlossen bei:

• nicht indikationsgerechter Anwendung

• Nichtbefolgen der Anweisung des 
Fachpersonals

• eigenmächtiger Produktveränderung

Verfärbungen, insbesondere das Aus-
bleichen von Einlagenbezügen, sind 
während der Nutzungsdauer der Einla-
gen möglich und von verschiedenen Fak-
toren, wie z. B. Feuchtigkeitsgehalt und 
Strumpfmaterial, abhängig. Sie stellen 
keinen Grund zur Gewährleistung dar.

Haftungshinweise
Nehmen Sie keine Selbstdiagnosen 
oder Selbstmedikation vor, es sei denn 
Sie gehören zum medizinischen Fach-
personal. Suchen Sie vor dem ersten 
Einsatz unseres Medizinproduktes 
dringend aktiv den Rat eines Arztes oder 
des geschulten Fachpersonals, da nur 
so die Wirkung unseres Produktes auf 
Ihren Körper bewertet und ggf. durch 
persönliche Konstitutionen entstehende 
Anwendungsrisiken ermittelt werden 
können. Befolgen Sie den Rat dieses 
Fachpersonals, sowie sämtliche Hinwei-
se dieser Unterlage / oder deren – auch 
auszugsweiser – Online-Darstellung, 
(auch: Texte, Bilder, Graphiken etc.). 

Bleiben nach der Konsultation mit dem 
Fachpersonal Zweifel, nehmen Sie bitte 
mit ihrem Arzt, Händler oder direkt mit 
uns Kontakt auf.

Meldepflicht
Aufgrund regionaler gesetzlicher Vor-
schriften sind Sie verpflichtet, jeden 
schwerwiegenden Vorfall bei Anwen-
dung dieses Medizinproduktes sowohl 
dem Hersteller als auch dem BfArM 
(Bundesinstitut für Arzneimittel und Me-
dizinprodukte) unverzüglich zu melden. 
Unsere Kontaktdaten finden Sie auf der 
Rückseite dieser Broschüre.

Entsorgung
Bitte entsorgen Sie das Produkt nach 
Nutzungsende entsprechend der ört-
lichen Vorgaben.
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Materialzusammensetzung
Polyurethan (PUR), 
Polyethylenterephthalat (PET), 
Polyester (PES)

Barrierefreie Version
www.bauerfeind.de / barrierefrei

 – Medical Device
 –  Kennzeichner der DataMatrix als UDI

FACHPERSONAL*

Bearbeitungshinweise
Einpassen:

Unter einer optimalen Passform ist eine 
Längenzugabe der Einlage bzw. des 
Schuhs von ca. 1 cm im Vergleich zum 
Fuß im Stehen zu verstehen. (Bild b)

Sollten die Einlagen nicht die für die 
Schuhe passende Größe haben, können 
Sie die Ein lagen zuschneiden oder ther-
misch umformen. Bitte gehen Sie an-
hand der folgenden Anweisungen vor.

Zuschneiden:

1. Nehmen Sie die Einlegesohlen aus 
den Schuhen und legen Sie sie auf die 
 ErgoPad weightflex 2.

2.  Richten Sie die Fersenteile so aus, 
dass sie exakt übereinander liegen 
und zeichnen Sie den Umriss der 
Schuheinlage auf der  ErgoPad weight-
flex 2 ein.

3.  Schneiden Sie entlang der eingezeich-
neten Umrisslinie. (Geben Sie Acht, 
dass Sie die Einlage nicht zu klein 
schneiden. Wir empfehlen zunächst 
weniger abzuschneiden, die Einlage 

anzuprobieren und sie dann ggf. er-
neut zuzuschneiden.)

4.  Legen Sie die ErgoPad weightflex 2 
paarweise in die Schuhe (linke / rechte 
Seite sind auf der Rückseite der Ein-
lagen gekennzeichnet).

Thermische Verformung (Bild d)
In Ausnahmefällen kann es nötig werden, 
die Einlagen mittels thermischer Verfor-
mung an die Fußform anzupassen.. 
1. Nach dem Zuschneiden der ErgoPad 

weightflex 2 heizen Sie den Ofen auf 
90 °C / 200 °F vor.

2. Legen Sie die Einlagen (mit dem 
Bezug nach unten auf eine saubere 
Unterlage) für ca. zwei Minu ten in 
den Ofen.

 
  Verbrennungsgefahr! Tragen Sie 
zum Entnehmen der Einlagen aus 
dem Ofen Schutzhandschuhe.

3. Sobald Sie die Einlagen aus dem 
Ofen genommen haben, legen Sie sie 
 unverzüglich in die Schuhe ein.

4. Lassen Sie umgehend die Schuhe an-
ziehen (mit Strümpfen).

5. Der Anwender muss nun zwei Minuten 
gerade stehen, wobei die Füße schul-
terbreit aus einander stehen und nach 
vorne ausgerichtet sind.

Die Einlagen sind nun an die Form der 
Füße angepasst. Alternativ können die 
erwärmten Einlagen auch über Einlagen-
leisten im  Vakuumverfahren verformt 
werden.

Stand der Information: 2022-12

* Fachpersonal ist jede Person, die nach den 
für sie geltenden staatlichen Regelungen 
zur Anpassung und Einweisung in den Ge-
brauch von orthopädischen Einlagen befugt 
ist..
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